
EIN BEITRAG VON MEDIOLANUM

Wie meistern die Flaggschiffe 
des Multi-Manager-Hauses die aktuelle Krise? 

Erinnern Sie sich noch? In der Ausgabe des eMagazins FIT vom Jahresanfang berichteten wir über die Deutschland-
Öffnung der gesamten Mediolanum International Funds-Produktpalette. Zeit, einmal nachzuschauen, wie sich die 
damals herausgepickten Fondsideen in den extrem schwierigen, nachfolgenden acht Monaten geschlagen haben.

Der Klassiker: „Mediolanum Best Brands 
Morgan Stanley Global Selection“ (WKN: A0NJYZ) 

Die Auswahlbegründung für dieses Konzept lautete vor acht 
Monaten auszugsweise: „Ein Fonds, wie man ihn sich als  
ruhiges Aktienbasisinvestment für sein Depot wohl kaum 
besser wünschen kann. Seit knapp 14 Jahren am Markt und 
mit 4,6 Milliarden Euro Fondsvolumen unbestritten eines der 
absoluten Flaggschiffe des Mediolanum-Fondsuniversums. 
Seit Auflage vor 14 Jahren brachte der Fonds 7,3 Prozent p.a. 
(BVI-Methode) für seine Anleger ein. Schaut man sich nur 
die letzten zehn Jahre an, liegt die Rendite sogar bei 10,05 
Prozent p.a.“ 

Heute – acht Monate später hat sich das irische Fonds-
haus zum Soft-Close des Fonds (ca. Ende September 2022) 
entschlossen. Denn der Nettomittelzufluss ist immer noch 
ungebrochen stark, obwohl die Performance YTD (Stand 
23.8.2022) mit -19 Prozent für einen internationalen Ak-
tienfonds in diesem Jahr eher nur durchschnittlich ist und 

auf dem Niveau der gängigen Aktienmarktindizes ausläuft.  
Offensichtlich sehen die Anleger den Rücksetzer in 2022 je-
doch eher als seltene Kaufchance und letzte Möglichkeit in 
den Top-Fonds einzusteigen.   
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Der (Mega)Trendsetter: „Mediolanum Best Brands Innova- 
tive Thematic Opportunities“ (WKN: A1W8K8) 

Zur zweiten Fondsbetrachtung schrieben wir damals: „Ver-
mutlich der aktuelle Liebling aus der Mediolanum-Welt. 
Denn natürlich darf bei einem innovativen Fondshaus wie 
Mediolanum International Funds auch ein Zukunftstrends-
Investment nicht fehlen. Dieser grüne Fonds (Art. 8 TVO) 
ergänzt das Fondsuniversum seit gut drei Jahren. Satte 1,25 
Milliarden Euro Fondsvolumen sowie eine Performance 
von in Summe rund 60 Prozent stehen per 31.12.2021 zu  
Buche. Inhaltlich geht es bei den Trends um die verschiede-
nen, disruptiven Entwicklungen in unserer Welt.“

Auch hier zeigt sich acht Monate später ein ähnliches Bild. 
Als Fondslösung, die ausschließlich auf die growthlastigen 
Zukunftswerte in breiter Streuung setzt, gab es bei der 
Marktentwicklung in 2022 auch für die Mediolanum-Fonds- 
experten kein Entkommen. Mit knapp -18 Prozent Per-
formance (Nasdaq z.B. -21,5 Prozent) musste der belieb-
te Fonds nach drei Traumjahren zuvor einen erheblichen 
und bisher ungekannten Dämpfer hinnehmen. Zahlreiche 
antizyklische Investoren sammeln auf dem aktuellen Niveau 
nun kräftig Fondsanteile ein, da sie plötzlich ein Bewer-
tungsniveau vorfinden, welches sie sich nicht mehr haben 
erträumen lassen. Absolut nachvollziehbar.  
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„Mediolanum Best Brands Global High Yield“ (WKN: 157006)

Zu diesem Fonds hieß es vor acht Monaten auszugsweise in 
der FIT: „Auch im defensiven Bereich hat Mediolanum Inter-
national Funds seit knapp 23 Jahren eine Geheimwaffe. Dem 
Hochzinsanleihenfonds des Hauses vertrauen 2,35 Milliarden 
Euro Fondsvolumen. Kein Wunder, denn gleich vier Manager 
(DWS, Brigade, PGIM und AGI) kümmern sich um die Kun-
dengelder. Wie erfolgreich, zeigt beispielsweise das vergan-
gene Jahr. Knapp zehn Prozent Rendite erzielte der Fonds.“ 

Heute greift wohl der alte Spruch: „Erstens kommt es 
anders, und zweitens als man denkt.“ Denn über die 
durch den Ukraine-Konflikt aufkommende Inflation dreh-
te die Zinsentwicklung urplötzlich (gemessen am REX  
-7 Prozent YTD) und traf die High Yield Werte zusätz-
lich über die veränderten Bewertungen der Emittenten 
doppelt. Hier konnte sich auch der „Mediolanum High  
Yield Fonds“ komplett entziehen und gewann sogar 0,34 
Prozent Rendite in den ersten acht Monaten. Nur 0,5  
Prozent addierte Russland- und Ukrainequote zollen vom 
Weitblick des Fondsmanagements. In Summe wirkt die  
negative Zins- und Aktienmarktentwicklung weitgehend 
eingepreist, sodass nach mageren Zeiten für alle High Yield 
Fonds nun möglicherweise ein spannender Wiedereinstiegs-
zeitpunkt auf verbessertem Niveau gegeben sein könnte.



Der „grüne“ Mischfonds: „Mediolanum Best Brands  
Socially Responsible Collection“ (WKN: A14P0Q)

Zum vierten (Fonds)Streich war dies hier auszugswei-
se das Intro am Jahresanfang: „Mischfonds gibt es vie-
le – gute schon weniger. Und gute grüne Mischfonds 
sind ganz, ganz selten, da diese dem Fondsmanager ein  
enormes Know-how abfordern. Auch hier ist Mediolanum 
seit sieben Jahren exzellent aufgestellt (Art. 8 TVO) und 
hat hier das Management des Fonds sogar auf ein Quin-
tett an Experten verteilt. Der Erfolg kann sich sehen lassen 
und wird besonders deutlich, wenn man sich der größten  
aller Herausforderungen stellt und den Fonds mit dem 
Platzhirsch misst, dem ‚FvS Multiple Opportunites R‘.“
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Auch hier gab es in 2022 einen Rücksetzer in der jahrelan-
gen Erfolgsstory. Der offensive, grüne Mischfonds musste 
einen Rücksetzer von -7,56 Prozent im ersten Halbjahr hin-
nehmen. Damit lag er in dieser Periode etwas schwächer 
als der „ewige Konkurrent“„FvS Multiple Opportunities R“. 
Dieser musste -5,23 Prozent hinnehmen. Somit befand sich 
der Mediolanum-Mischfonds in schwierigen Zeiten in pro-
minenter Gesellschaft. 

Ordentlich behauptet 

Als Fazit kann man sicherlich festhalten, dass das irische 
Fondshaus auch nicht „zaubern“ kann, wenn die komplet-
ten Rahmenbedingungen tiefrot sind und alles zusammen-
bricht. Dennoch haben sich die beliebten Fondslösungen 
im Rahmen der über den jeweiligen Investmentansatz vor-
gegebenen Anlagestrategie tapfer für die Anleger geschla-
gen (der „High Yield Fonds“ sogar sensationell). Vielleicht  
gerade eine attraktive und willkommene, zweite Möglichkeit 
für Investoren, die bisher noch gezögert haben, nun auf deut-
lich verbilligtem Niveau bei diesen Fondslösungen endgültig 
zuzuschlagen.

https://www.patriarch-fonds.de/mediolanum.html

